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Stadtführung
Sendenhorst



Stadtführung 
Sendenhorst

Haus Siekmann Pfarrkirche St. Martin

„Liebesgasse“Parkanlage des 
St. Josef-Stiftes

Bauwerk Kirche

EnsemblePark

Weststraße 18
48324 Sendenhorst
Tel.: 02526-3030
www.haussiekmann.de

Öffnungszeiten: frei zugänglich
Preise:  je nach Veranstaltung

Kirchstraße 11
48324 Sendenhorst
Tel.: 02526 93040
www.st-martin-sendenhorst.de

Öffnungszeiten: frei zugänglich
Preise:  Eintritt frei

48324 Sendenhorst

Öffnungszeiten: frei zugänglich
Preise:  Eintritt frei

Westtor 7
48324 Sendenhorst

Öffnungszeiten: frei zugänglich
Preise:  Eintritt frei

Altes Pastorat
Bauwerk

Kirchstraße 11
48324 Sendenhorst
Tel.: 02526 93040
www.st-martin-sendenhorst.de

Öffnungszeiten: frei zugänglich
Preise:  Eintritt frei

Weitere Infos:

www.platzhirsch-app.de

Ansprechpartner vor Ort:

Stadt Sendenhorst
Tourismus
Kirchstr. 1

48324 Sendenhorst
Tel. 02526/303-141

tourismus@sendenhorst.de
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Erholsame Parklandschaften, vielseitiges 
Kulturprogramm und historische Stadtrund-
gänge.

Im Ortskern von Sendenhorst, umgeben vom 
Prommenadenring, liegen u.a. das Kulturzen-
trum Haus Siekmann und die Liebesgasse. 
Blicken Sie zurück in 140 Jahre Sendenhors-
ter Stadtgeschichte. Weitere Rundgänge sind 
bei der Stadttouristik erhältlich.

1,9 km
Wegstrecke:

1. Parkanlage des St. Josef-Stiftes

2. Schornstein an der Promenade

3. Ehemalige Kaiserliche Posthalterei

4. „Liebesgasse“

5. Haus Siekmann

6. Altes Pastorat

7. Pfarrkirche St. Martin

8. Geschlossener Jüdischer Friedhof

Route

Die weitläufige Parkanlage 
des Worpsweder Künstlers 
Max Schwarz lädt mit ihren 
zahlreichen Kunstwerken, 
unter anderem von Bernhard 
Kleinhans, zum Spazierenge-
hen und Verweilen ein.

Auch heute noch ist dies einer 
der schönsten Plätze in Sen-
denhorst. Der Name „Liebes-
gasse“ erinnert daran, dass 
dieser Ort in alter Zeit eine 
Institution war. Früher mün-
dete die Gasse in ein Areal 
aus Haus- und Nutzgärten, sie 
war ein lauschiges und ver-
schwiegenes Gässchen und damit bevorzugter Treffpunkt für 
junge Liebende.

Diese unter Denkmalschutz 
stehende ehemalige Hof-
stelle (bekannt unter dem 
Namen Schöckinghoff) im 
Ortskern von Sendenhorst 
prägt bis heute das Stadtbild. 
Als Kulturzentrum und Be-
gegnungsstätte ist sie nicht 
nur ein wichtiger Treffpunkt 
für die Bürgerinnen und Bürger, sondern auch Aushänge-
schild für Gäste und Besucher. Das historische Fachwerkhaus 
mit vorgeblendeter Giebelfassade „Haus Siekmann“ stammt 
ursprünglich aus dem Jahr 1882. Seitdem wurde es mehrfach 
umgebaut und um die Jahrhundertwende mit einem rückwär-
tig quer vorgelagerten Ziegelsteinbau ergänzt. Seinen beson-
deren und ursprünglichen Münsterländer Charme hat es sich 
bis heute bewahrt.

Sehenswertes Pfarrhaus im 
Stile des Klassizismus – er-
baut von 1807–1812 durch 
den bekannten Baumeister 
Franz Adolf von Vagedes.

Besonders die kunsthisto-
risch bedeutsame Innenaus-
stattung ist Sinnbild dieser 
eindrucksvollen Kirche im 
neugotischen Stil. Sie ist dem 
heiligen Martin, Schutzpatron 
für Stadt und bäuerliches Um-
land, geweiht. Im Veranstal-
tungskalender stehen rund 
ums Jahr verschiedene Messen, Beichtgelegenheiten, Gebete 
und kirchliche Feste.


